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Schadenbeispiele
Ein Club dreht einen Gemeinschaftsfilm. Bei den Filmaufnahmen wird, z.B., im Lokal ein Schrank
umgestoßen und beschädigt., so tritt die Vereinshaftpflicht ein.

Ein Besucher stürzt bei einer Vereinsveranstaltung über ein ungeschertes Kabel und erleidet einen
Armbruch. Die sich eventuell daraus ergebenden Ersatzansprüche, wie Beschädigung der Kleidung
oder Brille. Arztkosten bzw. Regressansprüche der Krankenkasse, Verdienstausfall und Ähnliches
mehr, sind Gelgenstand des Versicherungsschutzes.

Voraussetzung für das Eintreten der Haftpflichtversicherung ist die Bestätigung im Vereinsinteresse.
Z.B. wirft ein Mitglied in geselliger Runde versehentlich ein Bierglas um und beschmutzt dadurch den
Anzug eines anderen Mitgliedes, so liegt keine Betätigung im Vereinsinteresse vor und der Schaden
muss über die Privathaftpflicht des Schadenurhebers abgewickelt werden. Hantiert hingegen ein
Clubmitglied so unvorsichtig mit einer transportablen Leinwand und wirft dabei ein Bierglas um, dann
tritt die Vereinshaftpflicht ein.

Auskünfte können beim Referat BDFA-Geräteversicherungen: Klaus Wilkerling, Albrecht-Dürer-Str. 27,
69190 Walldorf, Tel. 06227 – 8 71 95 34, E-Mail: klaus.wilkerling@t-online.de, eingeholt werden.


	Seite1
	Seite2

